
 
 
Freitag, 28. Oktober 2011 
 
13.30 h Registrierung der Teilneh-

mer 
 
14.00 h Eröffnung 
 
14.20 h Dr. Holger Martens 

Das Hamburger Genossen- 
schaftsregister: Daten und 
Fakten 

 
14.40 h Matthias Schirrmacher 

Der Wohnungsbau der Ham-
burger „Produktion“ 

  
15.00 h  Dr. Erich Schmidt 

Wohn(t)räume. Facetten der 
Geschichte einer Hamburger 
Wohnungsbaugenossen-
schaft und des Wohnalltags 
ihrer Mitglieder 

 
15.20 h Kaffeepause 

 
15.50 h Frank Seeger 

Herausforderungen in Ge-
genwart und Zukunft: Die 
Baugenossenschaft der 
Buchdrucker 

 
16.10 h Helge Burkhardt 

Hamburger Wohnungsbau-
genossenschaften: Ein Über-
blick 

 
16.30 h  Dr. Joachim Wege 
 Der wohnungsgenossen- 

schaftliche Verband – Aus 
Tradition modern  

 
17.00 h  Kaffeepause 
 
17.30 h Führung durch das Museum 

der Arbeit  
 
18.30 h Filmvorführung: Berne 

damals – Zeitzeugen berich-
ten 

 
19.30 h Abendessen im Restaurant 

„T.R.U.D.E.“ 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Samstag, 29. Oktober 2011 
 
 

09.00 h Franz Jungbluth Lebens-
form, Sozialismus, Pragma-
tismus? Perspektiven auf den 
genossenschaftlichen Woh-
nungsbau in Mannheim 
 

09.30 h Barbara von Neumann- 
Cosel 
Bauen für die Gemeinschaft: 
Genossenschaftliche Ent-
wicklungslinien in Berlin 
 

09.50 h Dr. Arnd Kluge 
Geschichte der Wohnungs-
baugenossenschaften in Hof 
und Umgebung 
 

10.10 h  Heinrich Tödter 
Ländliche Wohnungsbauge-
nossenschaften am Beispiel 
der Landkreise Harburg, Lü-
neburg und Soltau-
Fallingborstel 
. 

10.30 h  Kaffeepause 
 

11.00 h Florian Jagschitz 
Wohnungsbaugenossen-
schaften in Wien 

 

11.20 h Armin Peter 
Die Internationale Arbeitsor-
ganisation (ILO) und das ge-
nossenschaftliche Woh-
nungswesen 
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11.40 h Bettina Harms 

Wohnungsgenossenschaften 
auf dem Weg in die Zukunft 

  
12.00 h Prof. Dr. Günther Ringle 

Vertrauenskultur in Woh-
nungsgenossenschaften – 
Der Unterschied zählt 

 
12.20 h Mittagspause 
 
13.20 h Helene Maron 

Energiewende, Chance für  
Wohnungsgenossenschaf-
ten? 

 
13.40 h Dr. Carolin Schröder/ Dr. 

Delal Atmaca 
Stadtteilorientierung und Kli-
maschutz - Herausforderun-
gen für Wohnungs(bau)-
genossenschaften 
 

14.00 h Dr. Tobias Behrens 
Vom Wohnprojekt zur Dach-
genossenschaft – Zur Ge-
schichte der jungen Woh-
nungsbaugenossenschaften 
in Hamburg 
 

14.20 h Abschlussdiskussion 
 

14.45 h  Ende 
 

 
 

 
 

Geschichte und Potential der  
Selbsthilfe: Die Wohnungsbau-
genossenschaften 
6. Tagung zur Genossenschaftsgeschichte 

28.-29.10.2011 

TAGUNG ZUR 
GENOSSENSCHAFTSGESCHICHTE 
 

Museum der Arbeit, Wiesendamm 3, 22305 Hamburg 
Anreisehinweis unter: www.museum-der-arbeit.de 

Anmeldung bis zum 20. Oktober 2011 bitte an: 
Dr. Holger Martens, Specksaalredder 54, 22397 Hamburg, Telefon 040-64504335 
Email: h-martens@arcor.de 
Teilnahmebeitrag: 20,- Euro, Studierende 10,- Euro (beinhaltet Verpflegung), an den 
Vorträgen können Studierende unentgeltlich teilnehmen. 
 

 

VERANSTALTER: Universität Hamburg, Historisches Seminar – Arbeitsstelle für Genossen-

schaftsgeschichte, Heinrich-Kaufmann-Stiftung, Stiftung Genossenschaftliches Archiv, Historiker-
Genossenschaft eG, Adolph von Elm Institut für Genossenschaftsgeschichte e.V., Stiftung GIZ- Genos-
senschaftshistorisches Informationszentrum. 

DEM Verband norddeutscher Wohnungsunternehmen e.V., dem Arbeitskreis Hamburger Wohnungs-

baugenossenschaften e.V., der Baugenossenschaft der Buchdrucker eG, und dem Museum der Arbeit 
danken wir für die Unterstützung. 


